
Segellibellen (Libellulidae) 

Kanton Luzern 132 
 

Grosse Heidelibelle (Sympetrum striolatum) 
 
Beurteilung der Datengrundlage 
Die Datenlage bei dieser häufigen Art ist gut.  
  
Verbreitung 
Die Grosse Heidelibelle ist überall 
in der Schweiz häufig und verbrei-
tet. Sie bevorzugt dabei die tiefen 
und mittleren Lagen, dringt entlang 
der Flusstäler aber auch weit in den 
Alpenraum vor. Die meisten Fund-
orte liegen zwischen 300 und 600 m 
ü. M., und unterhalb von 800 m ü. 
M. pflanzt sie sich regelmässig fort. 
Für ihre Wanderungen bekannt, 
kann die Art gelegentlich sogar im 
Gebirge angetroffen werden, wo sie 
mit 3'100 m ü. M. den Höhenrekord für alle Libellenfundorte in der Schweiz hält. 
Im Kanton Luzern kommt sie in allen Tieflagen vor. Zahlreiche Neufunde wurden in letzter 
Zeit in den Naturräumen „Habsburgeramt und Horwer Halbinsel “, „Talebenen der Wigger 
und ihrer Zuflüsse“ und „Zentrales Hügelland“ gemacht. Aus den Naturräumen „Voralpen“ 
und „Napfgebiet“ liegen nur wenige Beobachtungen vor, aus dem Naturraum „Rigigebiet und 
Bürgenstock“ sind keine Nachweise bekannt. Die höchstgelegene Beobachtung gelang auf 
1’385 m ü. M. (Wagliseichnubel, Flühli). 
 
Status 
In tiefen und mittleren Lagen ist die Grosse Heidelibelle häufig und in Ausbreitung begriffen. 
Wenn die Klimaerwärmung fortschreitet und dabei die Libellengewässer erhalten bleiben, 
kann mittelfristig sogar mit einem Vorrücken der Art in höhere Lagen gerechnet werden.  
 
Rote Liste 
Für die Schweiz gilt die Grosse Heidelibelle als „nicht gefährdet“ (LC). Dies trifft auch für den 
Kanton Luzern zu: „Nicht gefährdet“ (LC). 
 
Lebensraum 
Die Grosse Heidelibelle zeigt als wärmeliebende Art eine Präferenz für besonnte stehende 
und langsam fliessende Gewässer. In der Regel stellt sie geringe Ansprüche an ihr Habitat. 
Sie sucht aber gerne offene und wenig tiefe Gewässerbereiche auf, wo sich ihre bevorzugten 
Eiablageplätze zwischen Algenwatten und im feuchten Schlamm befinden.  
 
Fördermassnahmen 
Die Notwendigkeit artspezifischer Fördermassnahmen ist bei der Anspruchslosigkeit der 
Grossen Heidelibelle nicht gegeben.  
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